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I. Herren 

Der TSV im Herbst 2010

Wenn man sich dieser Tage nach
der 1. Herren des TSV Wennigsen
erkundigt, wird man mit hoher
Wahrscheinlichkeit viele unter-
schiedliche Antworten bekom-
men.
„Naja, die sind letztes Jahr abge-
stiegen und haben es halt
schwer“, kann eine Antwort sein.
Eine Andere lautet eventuell: „So
langsam scheinen die Jungs in
der Liga angekommen zu sein!“
„Wennigsen? Keine Ahnung, was
dort los ist“, lautet unter
Umständen eine weitere Mög-
lichkeit!
Wie man es auch dreht und wen-
det, letztendlich liegt die Ant-
wort auf die Frage nach der Form
des TSV Wennigsen immer im
Auge des Betrachters…. In die-

sem Fall probiert es der „Betrach-
ter“ mit der positiven Blickweise
und die standesgemäßen Mies-
macher und Dauernörgler kön-
nen sich gerne auf die anhalten-
de Erfolglosigkeit des FC Bayern
konzentrieren, nicht aber auf
den TSV Wennigsen.
Die „Deisterdribbler“ (www.dei-
sterdribbler.de) sind im Herbst
2010 nämlich noch ungeschla-
gen, verloren das letzte Mal am
8. September und können durch-
aus von sich behaupten, für alle
Teams der 1.Kreisklasse ein ernst
zu nehmender Gegner zu sein.
Selbstverständlich ist längst nicht
alles Gold, was glänzt. So gehö-
ren zu den 4 Spielen ohne Nie-
derlage auch 3 Unentschieden.
Aber die Mannschaft hat sich
inzwischen gefunden und konn-
te während der vergangenen

Spieltage häufig mit teilweise
denselben Akteuren auflaufen,
wie in der Woche zuvor, was in
der Vergangenheit ja nicht
immer der Fall war. 
Im Tor hat der TSV ein „Pro-
blem“, dass so mancher Kreisli-
gist gerne hätte. Der erfahrene
Marko Knust und der noch junge
Neuzugang Julian Bosch können
beide Bedenkenlos zwischen die
Pfosten gestellt werden und so
hat das Trainergespann jede
Woche die Qual der Wahl. 
Trainergespann deshalb, weil
Coach Olaf Hesse seit gut einem
Monat mit Thomas Kienast noch
einen Co-Trainer an der Seite hat,
der mit seiner Erfahrung (u.a.
Spieler in Degersen, Trainer beim
FC Burgdorf etc.) nicht nur für’s
Hütchen aufstellen zu gebrau-
chen ist. Olaf Hesse und sein
Team freuen sich über diese
Unterstützung und ganz neben-
bei kann hier angemerkt wer-
den, dass die kleine „Erfolgsse-
rie“ im Herbst zeitgleich mit Tho-
mas‘ Engagement beim TSV
begann. Weiter so, Thommy ;-)!
In der Abwehr findet sich der
noch für die A-Jugend spielbe-
rechtigte Florian Fetköther
immer besser in die Rolle des
Liberos ein und hat beispielswei-
se gegen den SV Wilkenburg
(2:2; Tore Zenke und Klejnowski)
eine sehr gute Partie geboten. 
Als Manndecker fungieren
zumeist die beiden Neuankömm-

linge im „Club der Dreißiger“
Kevin Kurzweil und Kapitän
Daniel Steinmüller. Kurzweil
spielt erst seit dieser Saison auf
dieser Position und konnte nicht
nur zuletzt gegen Ihme Roloven
(2:2; Tore Klejnowski und Alo)
auf ganzer Linie überzeugen.
Steinmüller findet nach einer
längeren Verletzungspause so
langsam wieder zur alten Form
zurück und bildet mit den ande-
ren Beiden zurzeit die fünftbeste
Abwehrreihe der Liga.
Auch das Mittelfeld der Rot-Wei-
ßen vom Deister ist gut besetzt.
Dauerbrenner Markus Klejnowski
entwickelt sich immer mehr zur
Tormaschine und traf außer in
den oben erwähnten Begegnun-
gen u.a. bereits gegen Hohenbo-
stel, Hiddestorf und Völksen. An
Steffen Imbke in Normalform
kommt so schnell kein Gegen-
spieler vorbei und wenn die
anderen Bezirksklassen- und
Kreisligaerfahrenen Spieler wie
beispielsweise Christian Friedrich
oder Sören Zenke mal ausfallen,
können sich Hesse und Kienast
darauf verlassen, dass junge Spie-
ler wie Leonardo Apicella, Royar
Ali, Oliver Commichau oder der
eine oder andere A-Jughendli-
che, wie zuletzt Jonas Kiehne in
Ihme-Roloven, alles in die Waag-
schale werfen, um ihrer Mann-
schaft weiter zu helfen.
Besonders erwähnenswert ist an
dieser Stelle zudem der Einsatz
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von Krister Sandvoß. Im August
erst endgültig aus Australien
zurück gekehrt, kämpft er Woche
für Woche mit so viel Leiden-
schaft für „seinen“ TSV, als ginge
es um mehr als nur 3 Punkte in
der 1. Kreisklasse. Auch die Tatsa-
che, dass es ihn seit Anfang Okto-
ber beruflich nach Frankfurt a.M.
verschlagen hat, hindert ihn nicht
daran, am Wochenende im rot
weißen Dress aufzulaufen und ist
ein deutliches Indiz dafür, dass
man sich in dieser Mannschaft
äußerst wohl fühlen kann. In den
nächsten Wochen geht es für
Sandvoß für 4 Wochen beruflich
nach China. Da die ca. 9000 Kilo-
meter wohl nicht mal eben am
Wochenende mit dem ICE bewäl-
tigt werden können, wünscht die
Mannschaft ihrem Mittelfeldak-
teur alles Gute und hofft auf eine
baldige Rückkehr.
Im Sturm hat der TSV das Glück,
mit Milad Alo und Sebastian Nolte
zwei Spieler in den eigenen Rei-
hen zu haben, die mit ihrer Tech-
nik fast jede gegnerische Defensi-
ve vor Probleme stellen können.
Und auch Heißsporn Maurizio Val-
golio ist mit seinem unbändigen
Willen immer für ein Tor gut, so
dass man am Ende zusammenfas-
send feststellen kann, dass der TSV
Wennigsen in der Saison 2010/11
eine Mannschaft ins Rennen
geschickt hat, die an guten Tagen
für jeden Gegner ein Stolperstein
sein kann.

Neben dem Platz stimmt es ohne-
hin in der Truppe. So trafen sich
Spieler, Trainer und BetreuerIn-
nen beispielsweise zum geselli-
gen Mannschaftsabend der I.
und II. Herren, um nach dem
Spanferkelgenuss der Fleischerei
Imbke aus Bredenbeck ihren Krö-
kelmeister zu finden oder feier-
ten den 30. Geburtstag von
Daniel Steinmüller ausgiebig,
obwohl der Kapitän tatsächlich
in der blau-gelben Kluft des Ver-
eins aus Braunschw….ähhhh…
Ost-Peine fegen musste. 

Zurück also nochmal zum Beginn
dieses Artikels: Wie sieht’s aus
mit dem TSV im Herbst 2010? 

GUT, so die eindeutige Antwort.
Ob es sogar ein goldener Herbst
wird, darüber sprechen wir nach
den nächsten Begegnungen.

Die letzten Partien:

TSV – SC Völksen 2:0 (0:0) 
(60. Klejnowski, 67. Sandvoß)

Germ. Grasdorf II – TSV 1:1 (1:0) 
(67. Sandvoß)

TSV – SV Wilkenburg 2:2 (1:2)
(6. Zenke, 55. Klejnowski)

SV Ihme-Roloven – TSV 2:2 (0:0) 
(74. Klejnowski, 90. Alo)

TSV – SC Hemmingen 3 : 0 (3 : 0)

Kreisklasse 2010/2011 Sp. g u v Tore Diff. Pkt.

1 Velber 11 8 1 2 34:19 15 25

2 SC Hemmingen-Westerf. 11 7 2 2 34:18 16 23

3 SV Arnum II 11 7 2 2 31:15 16 23

4 Germ. Grasdorf II 11 6 2 3 27:20 7 20

5 VSV Hohenbostel 11 4 5 2 32:25 7 17

6 FC Bennigsen 11 5 1 5 26:24 2 16

7 TSV Wennigsen 11 4 4 3 20:21 -1 16

8 Eintracht Hiddestorf II 10 4 3 3 28:26 2 15

9 SV Wilkenburg 10 4 1 5 21:24 -3 13

10 FC Rethen 11 3 2 6 17:27 -10 11

11 SV Ihme-Roloven 10 3 2 5 20:32 -12 11

12 SC Völksen 10 2 2 6 14:26 -12 8

13 SV Altenhagen 11 2 1 8 23:34 -11 7

14 TSV Gestorf 11 2 0 9 22:38 -16 6

Für Wennigsen spielten…

…gegen Völksen:
Bosch – Fetköther, Steinmüller,
Kurzweil – Klejnowski (73. Klein),
Sandvoß, Friedrich, Apicella (80.
R. Ali ), Commichau,– Nolte, Alo
(71. Valgolio)

…gegen Grasdorf:
Bosch – Imbke, Steinmüller, Kurz-
weil – Klejnowski (73. Klein),
Sandvoß, Friedrich, Apicella (52.
Nolte ), Commichau (83. R. Ali) ,–
Fetköther, Alo (71. Valgolio)

…gegen Wilkenburg:
Knust – Fetköther, Steinmüller
(68. R. Ali), Kurzweil – Klejnowski
(73. Klein), Sandvoß, Friedrich,
Imbke, Commichau – Nolte (78.
Valgolio), Zenke (57. Alo) 

…gegen Ihme-Roloven:
Bosch – Imbke, Steinmüller, Kurz-
weil – Klejnowski, Sandvoß,
Friedrich, Kiehne, Commichau
(46. Valgolio)  – Zenke (90. R. Ali),
Alo 

-St-
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3. Kreisklasse – 2010/11 Sp. g u v Tore Diff. Pkt.

1 TV Jahn Leveste II 11 9 1 1 47:07 40 28

2 SC Empelde II 10 8 1 1 35:20 15 25

3 TSV Goltern II 11 7 3 1 30:19 11 24

4 SpVg Hüpede-Oerie 10 7 0 3 35:18 17 21

5 SV Weetzen II 10 7 0 3 29:13 16 21

6 Egestorf-Langreder III 11 6 1 4 36:25 11 19

7 SV Arnum III 10 4 4 2 29:21 8 16

8 MTV Lemmie 10 5 0 5 23:20 3 15

9 SV Gehrden III 10 3 1 6 21:30 -9 10

10 FC Rethen II 10 3 0 7 31:27 4 9

11 TSV Kirchdorf II 11 2 2 7 13:59 -46 8

12 TSV Wennigsen II 12 2 1 9 19:43 -24 7

13 SC Alferde 11 2 0 9 24:51 -27 6

14 TSV Klein Heidorn II 11 1 2 8 27:46 -19 5

TSV Wennigsen gewinnt 4:0

Eine starke Mannschaftsleistung
und viel Kraft führten zu einem
erneuten Sieg der Wennigserin-
nen am vergangenen Mittwoch
gegen den SV Nothen-Lenthe.
Trainerin Nina Tönnies musste
bei der vorgezogenen Begeg-
nung des 5. Spieltages ein wenig
umdenken, da 2 wichtige Spiele-
rinnen I. Spielmann und J.
Domeier  aus beruflichen Grün-
den fehlten. Sylvia Rohmann
übernahm die Liberoposition
und glänzte mit einer sehr guten
Leistung, da sie viele Chancen
der Gastgeber zunichte  machte.
Nach anfänglichen Schwierigkei-
ten wachten die TSV Spielerin-
nen auf, spielten schnell und so
wurden sie mit Toren von Laura

Häseler (1.´, 53.´, 75.´) und Sarah
Lührßen (38. Min) belohnt.
Es spielten: Insa Schimpke, Sylvia
Rohmann, Sarah Lührßen, Nina-
Christin Schuschel, Alisa Bahl-
mann, Christine Marhenke, Laura
Materne, Sabrina Stegen, Ka-
thrin Stoffel, Annika Krause, Lau-
ra Häseler 

TSV Wennigsen: 4 Punkte aus 2
Spielen

Die Damenmannschaft des TSV
Wennigsen spielt in der laufen-
den Saison oben mit: Beim TSV
Mariensee-Wulfelade am vorhe-
rigen Wochenende holten sie 1
Punkt und der FC Mecklenhorst
wurde mit 5:0 geschlagen. Trai-
nerin Nina Tönnies ist zufrieden
mit dem bisherigen Zwischen-

Damen

Buchbindekunst und Copy Shop Gunnar Supper

Einbände aller Art · Leder und Pergament
Skizzenbücher · Mappen · Gästebücher · Fotoalben

Werkzeug und Material zum selbst Einbinden und Basteln

Hagemannstraße 4 · 30974 Wennigsen
Telefon (05103) 706668 · Telefax (05103) 706683

www.buchbinder-supper.de
E-Mail: gunnar.supper@buchbinder-supper.de



TSV-Spiegel Oktober 2010 98 TSV-Spiegel Oktober 2010

stand, zumal die Mannschaft
mehr und mehr ihr Können
beweist. In Wulfelade war es Tor-
frau Insa Schimpke, die ihren
Abschlag im gegnerischen Tor
versenkte und somit die Mann-
schaft in einem sehr aggressiven
Spiel unterstützte. Beim Heim-
spiel gegen Mecklenhorst konn-
ten die Wennigserinnen offen
spielen, da die Gegner mit
schwacher Mannschaft auftrat.
Es trafen: Alisa Bahlmann,
Kathrin Stoffel, Christine Mar-
henke, Nina-Christin Schuschel
und Jessica Domeier.

Es spielten: Insa Schimpke, Isabell
Spielmann, Jessica Domeier,
Sarah Lührßen, Nina-Christin
Schuschel, Nina Tönnies, Sylvia
Rohmann, Sabrina Stegen, Chri-
stine Marhenke, Kathrin Stoffel,
Laura Materne, Laura Häseler

Keine Tore in der Partie SC Stein-
hude-TSV Wennigsen

Die bessere Mannschaft war am
vergangenen Sonnabend ein-
deutig der TSV Wennigsen, doch
das Führungstor wollte nicht fal-
len. So blieb es nach 80 Minuten
Spielzeit beim 0:0, da Fazit von
Trainerin Nina Tönnies fiel nüch-
tern aus. Die Torfrau des SC hielt
ihren Kasten sauber, fast jeder
Angriff scheiterte an ihr. Christi-
ne Marhenke, die für die gesund-
heitlich angeschlagene Insa
Schimpke für den TSV zwischen
den Pfosten stand, meisterte die
wenigen Angriffe der Steinhuder
vorbildlich. 

Es spielten: Christine Marhenke,
Isabell Spielmann, Sarah Lühr-
ßen, Silvia Rohmann, Sabrina Ste-
gen, Alisa Bahlmann, Nina TÜn-
nies, Laura Häseler, Annika Krau-
se

Hauptstraße 31 A
30974 Wennigsen

Damen  –  2010/2011 Sp. g u v Tore Diff. Pkt.

1 VSV Hohenbostel II 7 6 1 0 28:3 25 19

2 TSV Luthe 8 5 1 2 15:9 6 16

3 TSV Wennigsen 8 4 3 1 24:4 20 15

4 TSV Mariensee-Wulfelade 7 4 1 2 19:10 9 13

5 FC Mecklenhorst 8 4 1 3 27:19 8 13

6 SV Wichtringhausen II 8 4 1 3 23:23 0 13

7 SC Steinhude II 8 2 2 4 6:12 -6 8

8 SV Northen-Lenthe 8 2 1 5 14:27 -13 7

9 SPFR Landringhausen 8 2 0 6 6:21 -15 6

10 FC Wacker Neustadt 8 0 1 7 3:37 -34 1

Wieder keine Tore für den TSV

Im vorletzten Spiel der Hinrunde
blieb es erneut bei einem 0:0
gegen die Gastmannschaft vom
TSV Luthe. Die Wennigserinnen
hatten in einem schweren Spiel
gegen den Tabellenzweiten gut
gekämpft und mit einer starken
Mannschaftsleistung ihren Platz
3 halten können. Wieder einmal
war es Geburtstagskind Isabell
Spielmann, die als Libero einen
klasse Job machte und zudem
Hilfe von Abwehrspielerin Nina-
Christin Schuschel bekam, die die
stèrkste Luther Spielerin souve-
rän in Schach hielt.                       

Am 30.10. um 14 Uhr beginnt das
letzte Spiel vor der Winterpause
des TSV Wennigsen  gegen den
SV Wichtringhausen II.

Es spielten: Insa Schimpke, Isabell
Spielmann, Nina-Christin Schu-
schel, Jessica Domeier, Alisa Bahl-
mann, Sabrina Stegen, Nina Tön-
nies, Laura Häseler, Laura Mater-
ne, Annika Krause, Kathrin Stof-
fel
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Alte Herren / Ü40

Auftakt für die Ü40 des TSV
Wennigsen in neuer Staffel

In der Saison 2010/2011 tritt die
Ü40 des TSV Wennigsen im Kreis
Hannover-Land in der Staffel 9
an. Damit warten in dieser Spiel-
zeit neue Gegner auf die Mann-
schaft von Thomas Schuschel und
Uwe Pierdziwol. 

Nach der 3:5-Auftaktniederlage
in Ihme-Roloven (TSV-Tore durch
Ralf Ebert, Oliver Bender und
Martin Röhl) gelangen den Wen-
nigsern zwei Heimsiege in Folge.
Dem 2:1 gegen den SC Garbsen
(Torschützen Martin Röhl und
Sven Vogel) folgte ein verdienter
5:1-Erfolg gegen den FC Rethen.
Der TSV zeigte endlich eine star-
ke Leistung. Zweimal trugen sich
je Martin Röhl und Ralf Ebert in
die Torschützenliste ein. Das 5:0
erzielte Sven Vogel, der vorher
schon durch zwei Vorlagen
glänzte. 

Ü40 erkämpft sich 3:3 in Arnum

Im 4. Spiel reiste die Ü40 des TSV
nach Arnum. Wennigsen war
gewarnt, denn die Gastgeber
hatten alle ihre bisherigen Spiele
gewonnen. Deshalb tat man gut
daran, sich auf die Defensive zu
verlegen. In der ersten Halbzeit

ging diese Taktik auch voll auf.
Von dem 1:0 des SV Arnum liess
man sich nicht beeindrucken und
konterte sehr effizient. Durch
Tore von Ralf Ebert, Sebastian
Wegner und Uwe Pierdziwol
führte die Ü40 zur Pause nicht
unverdient mit 3:1. Allerdings
erwiesen sich die Gastgeber als
äußerst spielstarke Mannschaft,
die zehn gleichstarke Spieler auf-
geboten hatten. Diverse Male
konnte sich Torwart Reinhard
Narten auszeichnen.
In der zweiten Halbzeit das glei-
che Bild: Arnum stürmte auf das
Wennigser Tor, die leider nur 1
Auswechselspieler dabei hatten.
Dadurch schwanden immer mehr
die Kräfte und das Konterspiel
kam fast zum Erliegen. Lediglich
der laufstarke Ralf Ebert sorgte
immer wieder für kurze Entla-
stungen der TSV-Abwehr, konnte
sich aber letztendlich auch nicht
gegen 3 Arnumer Abwehrspieler
entscheidend durchsetzen. Der-
maßen unter Druck brannte es
auf der anderen Seite vor dem
Wennigser Tor. Mehrmals rettete
ein Wennigser Abwehrspieler
oder Torwart Reinhard Narten in
höchster Not. Am Ende konnte
man den Angriffen der Gastge-
ber nicht immer Stand halten, die
so noch zum verdienten 3:3-End-
stand kamen.

Für Wennigsen spielten: Rein-
hard Narten, Martin Röhl, Uwe
Pierdziwol, Sebastian Wegner,
Dierk Lasser, Oliver Bender, Sven
Vogel, Ralf Ebert

Ü40 scheidet im Pokal aus

Die Ü40 des TSV Wennigsen ist
im Pokalwettbewerb ausgeschie-
den. Gegen einen zu starken
Gegner vom TSV Pattensen stand
es am Ende 1:8. Wennigsen ging
zwar durch einen Schuß von Jef-
frey Weyer den Ralf Ebert noch
leicht abfälschte mit 1:0 in Füh-
rung. Danach übernahmen aber
die Gäste das Spiel auf dem von
Regen durchweichten Platz am
Waldkater. Wennigsen wurde
permanent in die Defensive
gedrängt und ein durchdachter
Spielzug der Pattenser folgte
dem Nächsten. Zur Pause stand
es 1:3. Auch in der 2. Halbzeit
änderte sich daran nichts mehr:
Pattensen kombinierte nach
Belieben, der TSV schaffte es
kaum über die Mittellinie zu
kommen. Die Gäste waren ein-
fach zu stark und schossen noch
5 Tore. Torwart Dierk Lasser ist
dabei kein Vorwurf zu machen.
Premiere im Team von Thomas
Schuschel feierte Andreas Neu-
mann, der andeutete, das Team
verstärken zu können.

Für Wennigsen spielten: Dierk
Lasser, Martin Röhl, Uwe Pierdzi-
wol, Alex Uranowski, Sebastian
Wegner, Oliver Bender, Sven
Vogel, Ralf Ebert, Jeffrey Weyer,
Uwe Goldelius, Andreas Neu-
mann

Ü40 geht mit 1:5 in Velber unter

Im 6. Spiel reiste die Ü40 des TSV
nach Velber. Bei strömenden
Regen und einem schlechten
Platz konnte der TSV das Spiel in
der ersten Halbzeit noch einiger-
maßen ausgeglichen gestalten.
Leider konnte man einige gute
Torchancen nicht nutzen, wäh-
rend die Gastgeber gl¸cklich
durch einen Schuss aus 15 m mit
1:0 in Führung gingen. In der
zweiten Halbzeit kam es dann
noch schlimmer. Wennigsen
scheiterte einige Male in aus-
sichtsreicher Position und Velber
traf plötzlich aus jeder Lage.
Auch der 1:2-Anschlusstreffer
durch Sebastian Wegner half
nichts. Velber zeigte sich kämp-
ferisch und läuferisch in besserer
Verfassung als der TSV und ging
am Ende als verdienter Sieger
vom Platz.

Für Wennigsen spielten: Rein-
hard Narten, Martin Röhl, Uwe
Pierdziwol, Alex Uranowski,
Sebastian Wegner, Dierk Lasser,
Oliver Bender, Ralf Ebert, Tho-
mas Schuschel
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Vom Altenheimbereich
bis zur Schwerstpflege
stehen in unserem
modern geführten
Haus Plätze für den
Daueraufenthalt
sowie Kurzzeitpflege
zur Verfügung. Probe-
wohnen ist möglich.

Für weitere Informa-
tionen und Besich-
tigungstermine stehen
Ihnen Frau Schanze,
Frau Herzog sowie
Herr Haase auch 
vorab gern telefonisch
zur Verfügung.

Bräutigamsweg 10 - 18
30974 Wennigsen/OT Bredenbeck

Tel. 0 51 09 / 5 69 90
Fax 0 51 09 / 56 99 24

Liebe Betreuer, Trainer
und Eltern,

so schön und ausführlich die Be-
richte der einzelnen Jugend-
mannschaften auch sind, für den
Spiegel sind sie teilweise zu lang.
Wir haben für den Innenteil 32
max. 36 Seiten zur Verfügung.

Im Moment haben wir das
„Glück”, dass es im Jugendbe-
reich nur Berichte von der A-,
B- (I. und II.), C- und D-Jugend
gibt. Wenn aber alle Jugend-
mannschaften (G- bis A-Jugend)
Berichte einschicken, würde das
den Inhalt sprengen.

Mein Vorschlag, könnten nicht
mehrere Spieltage (z. B. 3 bis 4)
zusammengefasst werden, so-
dass es im Spiegel 1 – 2 Seiten
ergeben.

Zum Schluss noch eine Bitte an
die Berichteschreiber – vor den
Artikeln bitte:

das Datum
die Mannschaft
der Gegner

und das Ergebnis

(Es geht aus manchen Berichten
noch nicht einmal hervor Wer
gegen Wen spielt und wie es aus-
geht.)

Es wäre schön, wenn zur Hallen-
saison mehrere Spieltage zusam-
mengefasst werden.   

HSt

Papier-Lädchen
Brigitte Kaltebra

Zeitschriften · Stempelanfertigung · Schulbücher
Schul- + Bürobedarf · Telefonkarten für alle Netze

Neustadtstr. 22 / Ecke Bahnhofstr.
30974 Wennigsen, Tel. 0 5103 / 24 90, Fax 0 5103 / 36 68
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Jugend

A-Jugend - TSV Wennigsen
Zwei Unentschieden in Folge

Nachdem bereits das letzte
Heimspiel gegen den SC Hem-
mingen unentschieden endete,
kam der TSV Wennigsen auch
auswärts nicht über ein Remis
hinaus.
Zu Beginn der Partie waren die
Wennigser die klar bessere
Mannschaft. Berenbostel schien
von der starken Spielweise der
Gäste überrascht und lag bereits
nach 15 Minuten durch die Tore
von Maurice Roßmeier und Yan-
nik Deppe mit 0:2 zurück. Leider
verletzte sich Yannik Deppe so
schwer, dass für ihn das Spiel im
Krankenhaus endete. Bedingt
durch den Spielerausfall musste
die Mannschaft neu formiert

werden. Die Unsicherheit nutz-
ten die Gastgeber aus und schaff-
ten zur Halbzeitpause den 2:2
Ausgleich.
In der zweite Hälfte hatte sich
Wennigsen jetzt wieder besser
im Griff und setzte Berenbostel
in der eigenen Hälfte unter
Druck. Wennigsens Jonas Kiene
war im Strafraum nur durch ein
Foulspiel zu stoppen. Folgerich-
tig zeigte der Schiedsrichter auf
den Elfmeterpunkt. Hendrik
Rakow verwandelte sicher zur
2:3 Führung. Anstelle das Wen-
nigsen versuchte die 3 Punkte
sicher mitzunehmen, ließen sie
sich in die eigene Hälfte zurück-
drängen. Berenbostel erhöhte
das Tempo und versuchte alles,
um den Ausgleichstreffer zu
erzielen. Wennigsen konnte dem

Zahnarzt Dr. Peter Diebler
Sedanstraße 11, 30974 Wennigsen
Telefon 0 51 03 / 33 01, Fax 0 51 03 / 92 53 11
E-Mail: Dr. Diebler@t-oline.de, www.zahnarzt-dr-diebler.de

O Allgemeine Zahnheilkunde
O Individuelle Zahnersatzlösungen
O Implantologie
O Parodontologie
O Professionelle Zahnreinigung
O Zahntechnisches Praxislabor

Sprechzeiten:
Mo, Di, Do 9.00 - 13.00 Uhr

und 15.00 - 18.00 Uhr
Mi und Fr 8.00 - 13.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Druck nicht länger standhalten
und kassierte sich den Gegentref-
fer zum 3:3 Endstand.

A-Jugend - TSV Wennigsen
Unglückliche Niederlage

In der Partie SC Völksen - TSV
Wennigsen trafen zwei gleich-
starke Mannschaften aufeinan-
der. Wobei der SC mehr darauf
bedacht war, das Wennigser Spiel
zu stören, war der TSV auf Kon-
ter ausgerichtet. Beide Teams
erspielten sich Torchancen und
egalisierten sich in ihrer Spielwei-
se. Völksen hatte jedoch in der
entscheidenden Situation das
Glück auf seiner Seite und erziel-

te den 1:0 Führungstreffer. Wen-
nigsen setzte alles daran, noch
vor der Halbzeitpause den Aus-
gleichstreffer zu erzielen, konnte
aber trotz zahlreicher Chancen
den Ball nicht im gegnerischen
Tor platzieren. 
In der zweiten Hälfte gelang es
weder Völksen die Führung aus-
zubauen, noch dem TSV Wennig-
sen auszugleichen. Das Spiel war
bis zur letzten Minute spannend,
da keine der beiden Mannschaf-
ten einbrach und das Tempo bis
zum Schlusspfiff hoch war. In die-
sem Spiel hat der glücklichere
gesiegt. Der TSV kann auf die bis-
her gezeigten Leistungen auf-
bauen und hat bereits am Freitag

Ihr Frischmarkt in Wennigsen . . .

Inh.
Stefan Ladage

0 mmaarrkkttffrriisscchheess OObbsstt uunndd GGeemmüüssee
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auf heimischen Rasen die Gele-
genheit gegen den SV Arnum die
erspielten Chancen in Tore zu
verwandeln. 

TSV Wennigsen - A-Jugend 
Niederlage gegen Tabellenführer

Einen rabenschwarzen Tag
erwischte die A-Jugend des TSV
Wennigsen in der Partie gegen
des Tabellenführer SV
Gehrden/Leveste. Wennigsen
schien von Anfang an gedanklich
überhaupt nicht auf dem Platz zu
sein. Der Gastgeber hatte leich-
tes Spiel und erzielte ohne groß-
artige Gegenwehr zwei Tore in
Folge. Kurz vor der Halbzeitpau-
se gelang Florian Fetköther der
Anschlusstreffer zum 1:2. Mit
diesem Halbzeitstand keimte
nun doch Hoffnung auf und man
sollte meinen, dass Wennigsen
entschlossener auftreten sollte.
Leider falsch gedacht. Der TSV

spielte weiterhin unsicher und
überließ Gehreden/Leveste das
Spielfeld. Es kam, wie es kommen
musste, der SV erhöhte auf 1:3.
Für Wennigsen lief an diesem
Tag gar nichts zusammen. Der
Gastgeber ließ den Ball laufen
und der TSV kam immer einen
Schritt zu spät, die Folge das 1:4
für Gehrden/Leveste. Ein schönes
Zusammenspiel zeigte dann das
Brudergespann Florian und
Daniel Fetköther. Daniel legte
vor und Florian verwandelte zum
2:4. Durch diesen Treffer war ein
Unentschieden wieder in greif-
bare Nähe gerückt.. Der SV ließ
jedoch keinen Zweifel aufkom-
men und erhöhte auf 2:5. Daniel
Fetköther brachte Wennigsen
wieder auf 3:5 heran. Der Tabel-
lenführer konterte jedoch post-
wendend zum 3:6 Endstand. 

Fortsetzung auf Seite 20

Praxis für Physiotherapie
J Osteopathie J Heißluft

J Krankengymnastik J Massagen

J Med. Trainingstherapie J Bobath

J Manuelle Therapie J Fango Packungen

J Eis- u. Elektrotherapie J Lymphdrainage

Klosteramthof 1 • 30974 Wennigsen
S 0 51 03 / 82 02 10

Physioteam
am Klosteramthof

Markus Witkop
Physiotherapeut

Ursula, Andrea und
Reinhard Marx

Profi-Sport Goltern
Günther Volkmer

Unsere Jugend ist
unsere Zukunft – mf

Ü-40
TSV Wennigsen

Thomas, Andrea und 
Tobias Holzapfel

Kindergarten
Pusteblume

Eltern-Kinder-Gruppe
Wennigsen e.V.

Detlef Gehrke
Malermeister
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Sponsoren-Spielfeld für die Jugend - Abteilung des TSV WENNIGSEN
Die TSV-Jugend bedankt sich bei ihren Sponsoren. Für nur 30,00 EURO pro Jahr kann jeder den TSV-Nachwuchs unterstützen.

Einfach ein Feld „kaufen“ und in jeder Ausgabe des TSV-Spiegels erscheint ihr Name genau dort! Infos unter 0 51 03/1557

Veronika Völkening und
Dieter Kassuba

TSV 1. Damen
Jede hat eine

Am Denkmal zu
Dionysos Degersen

Fahrschule
Schrader

Udo Gärtner GmbH
Ihr IT-Partner

Erika und
Ulli Haase

Karin und
Herbert Janz

Mit der II.
spielt man besser!

TSV I. Herren
unterstützt die Jugend

Waltraud und
Willi Tadje

CDU
Wennigsen

Neukauf
Nolting-Brandt

Harald Herbst
Massagepraxis

Nolte
Bedachungen

Hans-Jürgen Haase
Heizung-Sanitär-Elektro

Gemeinschaftspraxis
Dr. Wolfram Behrens
Dr. Hans-C. Zarnack

Fleischerei Imbke
Bredenbeck

Inge und
Wilfried Geveke

Ulla und
Hendrik Sandvoß

Christa, Thomas, Nina,
Annika und Marcel

Mecki’s
All-Star-Team

Angelika Stadie
Beratung - ALOE VERA-Verkauf

Günter Weigel und
Hermann Zwing

SPD
Wennigsen/Sorsum

Zahnarztpraxis
Dr. Peter Diebler

Dorothea und
Willi Zenke

Dorothea Strothmann
und Herbert Lau

Ursula Stegen

Alte Herren

Victoria
VersicherungsbüroWennigsen

Bernd Jäschke und 
Heinrich Garbe

wünschen viel Erfolg

Christa und
Lothar Butter

Ü50-Oldies
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Vereinslokal
„Zum Goldenen Schlüssel“

Inh.
Henning Deike

Edeltraut und
Klaus Wäse

Historisches Freischießen Wennigsen

Michael Kreie
Marmor, Granit & mehr

Vereinsheim Klostergrund
„Petersilienburg“

Brigitte und 
Helmut Karlibowski

Bettina, Bastian und
Klaus Herbst

Rita und 
Werner Fetköther

Marlis und
Günter Sacha
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TSV Wennigsen 
A-Jugend weiter sieglos

Das erste Hartplatzspiel der Sai-
son stand für den TSV Wennigsen
unter keinem guten Stern. Ver-
letzungs- und krankheitsbeding-
te Ausfälle machten die Mann-
schaftsaufstellung für das Trai-
nerteam Steffen Imbke und
Daniel Steinmüller nicht leicht.
Der sonst als Stürmer agierende
Daniel Stein sprang für den
erkrankten Torwart Nico
Kowalczyk ein und gab sein
Debüt zwischen den Pfosten.
Selbst Petrus war an diesem Tag
nicht bester Laune und zu allem
Überfluss regnete es in Strömen.
Doch die Mannschaft des TSV
machte das Beste aus der Situati-
on und überzeugte von Beginn
an mit einer sehr guten Leistung.
Sehnde hatte Schwierigkeiten
sich auf dem ungewohnten
Untergrund zurecht zu finden.
Wennigsen nutzte die Unsicher-
heit des Gegners aus und erzielte
durch Yannik Oldenburg den 1:0
Führungstreffer. Bereits 5 Minu-
ten später war es wieder Yannik
Oldenburg, der den Ball sicher
verwandelte. Der Himmel hatte
nun endgültig seine Schleusen
geöffnet und das Spiel entwik-
kelte sich zu einer wahren
Schlammschlacht. 4 Minuten
nach Wideranpfiff baute Yannik
Oldenburg die Führung auf 3:0
aus. Eigentlich sollte dieser Vor-

sprung für Wennigsen reichen,
um endlich die ersten 3 Punkte
einzufahren. Sehnde sichtlich
unzufrieden mit dem Spielstand
reagierte dementsprechend und
der erste Spieler musste mit Rot
den Platz verlassen. Davon auf-
gewühlt wollte es Sehnde nun
wissen und setzte den TSV massiv
unter Druck. Der Anschlusstreffer
zum 3:1 war die Folge. Eine strit-
tige Situation ergab sich dann im
Fünfmeterraum der Wennigser.
Der Torwart wurde durch den
Gegner sichtlich behindert, was
jedoch nicht zum Abpfiff son-
dern zum 3:2 Anschlusstreffer
der Sehnder führte. Kurz vor
dem Spielende eskalierte aber-
mals die Situation und wieder
sah ein Sehnder Spieler die rote
Karte. In dieser aufgeheizten
Stimmung wollte der Gegner
jetzt unbedingt den Ausgleichs-
treffer erzielen. Wennigsen ver-
suchte alles, dies zu verhindern,.
Leider war das Spiel für Pascal
Werner verletzungsbedingt vor-
zeitig beendet. Als dann auch
noch ein Wennigser Spieler eine
Fünfminutenstrafe erhielt, lief es
für den TSV alles andere als gut.
In der 88 Minute gelang Sehnde
der 3:3 Ausgleichstreffer und der
TSV musste sich wieder mit
einem Unentschieden zufrieden
geben. Nachdem die Partie abge-
pfiffen war kassierte sich ein wei-
terer Sehnder Spieler die rote
Karte. Leider erwischte es dann

auch den dreifachen Torschützen
Yannik Oldenburg. Auch er
bekam die rote Karte zu sehen.
Trotz der zahlreichen Spielausfäl-
le auf Seiten der Wennigser hat
die Mannschaft wahren Team-
geist bewiesen und sich zu keiner
Zeit aufgegeben.

TSV Wennigsen - A-Jugend
Führung, Rückstand, Unentschie-
den

Im Heimspiel gegen den SV
Arnum konnte der TSV Wennig-
sen anfänglich überzeugen.
Bereits wenige Minuten nach
Anpfiff stand Florian Fetköther
goldrichtig und erzielte durch
eine Abpraller das 1:0. Bis kurz
vor der Halbzeitpause war der
TSV die klar bessere Mannschaft
und ließ Arnum keine Gelegen-
heit zum Ausgleichstreffer. 
Nach Wideranpfiff war Wennig-
sen jedoch nicht wieder zu
erkennen. Verunsichert ließen sie
den Gegner gewähren. Dieser
bedankte sich mit dem 1:1 und
erzielte im Anschluss den 1:2
Führungstreffer. Auch das weck-
te den TSV nicht auf, im Gegen-
teil jetzt lief so gut wie gar nichts
mehr zusammen. Die Mann-
schaft schien wie ausgewechselt.
Arnum nutzte die fehlende
Gegenwehr des Gastgebers und
erhöhte auf 1:3. Dann endlich
kam Wennigsen zurück und
erkämpfte sich wieder und wie-

der den Ball . Überrascht von der
Kampfansage kamen nun die
Gäste ins straucheln. Wieder war
Florian Fetköther zur Stelle und
köpfte zum 2:3 Anschlusstreffer
ins Tor. Viel Zeit blieb Wenngisen
nicht mehr. Angefeuert von den
zahlreichen Zuschauern gelang
es Daniel Stein kurz vor Spielen-
de den Ball unhaltbar zum 3:3
Endstand einzuköpfen. Durch
den unbedingten Einsatzwillen
sicherte sich der TSV Wennigsen
1 Punkt aus einer fast schon ver-
lorenen Partie. 

A-Jugend
Der TSV sichert sich die ersten 3
Punkte der Saison

Geschafft. Die A-Jugend des TSV
Wennigsen hat endlich den
ersten Dreier der Saison einge-
fahren. Im Heimspiel gegen den
SV Wilkenburg setzten sich die
Wennigser klar durch und gin-
gen durch eine hervorragende
Mannschaftsleistung verdient als
Sieger vom Platz.
Bereits nach 8 Minuten brachte
Maurice Roßmeyer sein Team mit
einem direkt verwandelten Eck-
stoß mit 1:0 in Führung. Der TSV
spielte stark auf und ließ den Ball
in den eigene Reihen laufen.
Dem SV gelang es nicht, Wennig-
sens Spielaufbau zu stören. Der
Gastgeber kombinierte sicher
und erhöhte durch Florian Fet-
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köther auf 2:0. Bereits zwei
Minuten später gelang Daniel
Stein der 3:0 Pausenstand. 
Gespannt blickte man auf die
zweite Hälfte. In den bisherigen
Spielen ließ beim TSV zu diesem
Zeitpunkt meist die Konzentrati-
on nach und man hatte sich so
schon so manche Führung wieder
aus der Hand nehmen lassen.
Wennigsen ließ jedoch diesmal
nicht locker und knüpfte an die
guten Leistungen der ersten
Hälfte an und erhöhte bereits 2
Minuten nach Wideranpfiff
durch Florian Fetköther auf 4:0.
Wilkenburg gab sich bereits
geschlagen und überließ es dem
TSV das Spiel zu machen. Felix
von Helden erhöhte in der 75
Minute auf 5:0. Den Schlusspunkt
der Partie setzen die Gäste mit
einen unhaltbaren Elfmeter zum
5:1 Endstand. 

Erneute Niederlage 
der 1. B-Junioren

Nach der 1:5 Niederlage in Ege-
storf, Torschütze Anton Peter,
und mit dezimierter Mannschaft,
gelang auch gegen Tabellenfüh-
rer Gr. Munzel kein Sieg.
Die Mannschaft verkaufte sich
gut und hatte mit Heiko Rogge
einen guten TW, der sehr viel
Ruhe ausstrahlte. Gegen die kör-
perlich starken Munzeler musste
man in der 7. Min das 0:1 hinneh-

men, doch bereits 7 Min später
gelang Daniel Fetköther nach
gutem Zuspiel von Denis Zbitnev
der Ausgleich. 2 Min später der
erneute Führungstreffer für
Munzel, doch mit dem Anstoß
gelang Leon Neffe wieder der
Ausgleich. Als dann Jonathan
Moritz, nach einem Foul, ausge-
wechselt werden musste (Knö-
chelbruch) war dies zunächst ein
Schock und man musste noch vor
der Pause das 2:3 hinnehmen.
Nach dem Wechsel kam die
Mannschaft ganz anders wieder
und erspielte sich sehr gute Mög-
lichkeiten, doch nach 69 Min fiel
dann das 2:4. wer nun geglaubt
hatte die Mannschaft bricht
zusammen, sah sich getäuscht.
Nun spielte nur noch der TSV und
Anton Peter erzielte den 3:4
Anschlusstreffer. Nach einem kla-
ren Foul an Denis Zbitnev blieb
der Elfmeterpiff allerdings aus
und so wurde die Mannschaft,
die noch zwei sehr gute Möglich-
keiten hatte um den verdienten
Punkt gebracht. Alles in allem
war es ein sehr gutes Spiel und
die Mannschaft hat in allen
Belangen eine gute Leistung
gezeigt.
Es spielten: Heiko Rogge, Nico
Geveke, Oliver Winkler, Luca Lan-
ge, Jonathan Moritz, Robin
Nitschke, Leon Neffe, Daniel Fet-
köther, Anton Peter, Denis Zbit-
nev, Ali Robar und Kai Göhmann

Unnötige Niederlage 
der 2. B-Jugend gegen die 
SG Velber/Harenberg

Das war eine unnötige Niederla-
ge mit 1:4 gegen die SG
Velber/Harenberg. Die erste
Halbzeit wurde regelrecht ver-
schlafen. Folglich ging es bereits
mit 0:4 in die Pause. Erst nach der
Pause gingen die Jungs engagier-
ter zur Sache und setzten den
Gegner in seiner Hälfte fest. Dies
war umso erstaunlicher, als der
Gegner älter und körperlich
deutlich robuster war. Trotzdem
spielten unsere Jungs nun richtig
guten Fußball und hätten bei
Ausnutzen der sich bietenden
Chancen sogar noch den Sieg-
treffer erzielen können, jedoch
scheiterten Phillip Japtok allein
vor dem Torwart, Leo Stegmann
schoß dem Torwart in die Arme,
und so weiter, und so weiter. Der
Gegner kam in der zweiten Halb-
zeit nur einmal gefährlich vor
unser Tor, der Schuss wurde
jedoch vom Torwart Tobias Holz-
apfel etwas glücklich zur Ecke
abgelenkt.
So gelang Max Kahlmann nur der
1:4 Ehrentreffer.

Es spielten: Tobias Holzapfel
(TW), Alex Weiss, Niclas Kramer,
Frederick Lutter, Aaron Sunder-
meyer, Jonas Uhlendorf, Max
Kahlmann, Leo Stegemann, Lars
Garbe, Phillip Japtok, Joel San-

der, Tom Bödecker, Stefan Pyka,
Yannick Simper, Maximilian Köl-
ler 

ENDLICH! 2 Siege für die 2. B-
Jugend

Nach langer Durststrecke gelang
der 2. B-Jugend endlich die bei-
den ersten Saisonsiege. Zunächst
ging es am Donnerstag nach Pat-
tensen auf Mertes Acker. Gegen
die zweite Mannschaft des TSV
Pattensen gelang ein 3:2 Aus-
wärtssieg, der allerdings erst in
letzter Minute durch einen ver-
wandelten Foulelfmeter von Oli-
ver Winkler sichergestellt wurde.
Als weitere Torschützen trugen
sich ein: Marius Zanini, Joel San-
der.
Das nächste Heimatspiel ging
gegen die JSG Kirchwehren/Lath-
wehren. Bei Dauerregen begann
die Mannschaft furios, und setzte
den Gegner gleich unter Druck.
Folgerichtig gelang durch ein
Eigentor der Führungstreffer
zum 1:0. Kurz vor der Pause
erzielte Kirchwehren den Aus-
gleichstreffer per Foulelfmeter.
Tom Bödecker hatte seinen
Gegenspieler im Strafraum regel-
widrig zu Fall gebracht. Nach der
Pause gingen die Jungs ent-
schlossen zu Werke, Marius Zani-
ni gelang der umjubelte Füh-
rungstreffer zum 2:1. Als Kirch-
wehren kurz vor Schluss zum 2:2
ausglich, dachten alle an eine



TSV-Spiegel Oktober 2010 2524 TSV-Spiegel Oktober 2010

Punkteteilung, buchstäblich in
letzter Minute gelang Phillipp
Japtok mit einem Linksschuss der
Siegtreffer zum 3:2 Endstand.
Damit verließ die Mannschaft
den letzten Tabellenplatz und
steht mit nunmehr 6 Punkten
punktgleich mit den punktglei-
chen Mannschaften von Schulen-
burg und Rethen auf dem 8.
Platz.

Es spielten: Tobias Holzapfel
(TW), Frederick Lutter, Aaron
Sundermeyer, Max Kahlmann,
Lars Garbe, Phillip Japtok, Joel
Sander, Tom Bödecker, Yannick
Simper, Leo Stegemann, Marius
Zanini, Arne Horenburg

C –Jugend

Einen guten Start erwischten die
Kicker der C-Jugend. Im ersten
Spiel der Saison trafen Sie im
Pokal auf Arnum, die nach zwi-
schenzeitlichen Schwierigkeiten
mit 8-2  geschlagen wurden.
Bereits einen Tag später spielten
die Wennigser in Hohenbostel,
trotz früher Führung musste man
sich am Ende  aufgrund einiger
Personeller Ausfälle und schwin-
dender Kräfte mit 3-1 geschlagen
geben.
Die folgenden Punktspiele konn-
ten vor heimischen Publikum
aber gewonnen werden, so wur-
den die Spieler aus Harenberg
mit 6-1 bezwungen und die

Mannschaft aus Weetzen wurde
mit einer 5-3 Niederlage auf die
Heimreise geschickt.
Im Pokal traf man in der zweiten
Runde auf Hüpede. Gegen die
neuformierte Mannschaft hatte
man von Anfang  keine Probleme
und konnte durch ein 8-0 Sieg in
die dritte Runde einziehen. 
Am fünften Spieltag ging es nach
Hemmingen. Nach schlechter
erster Halbzeit wo überhaupt
kein Spielfluss oder Kombinati-
onsspiel stattfand zeigten die
Spieler in der zweiten Halbzeit
eine Super Leistung und so konn-
ten die Gastgeber am Ende doch
sehr deutlich mit 10-1 geschlagen
werden.
Für den TSV trafen:
Adrian Kera (14), Leonhard
Weber (7), Timo Lauenstein(2),
Robin Nitscke (2),Nils Tönnies(3),
Hardy Ast (3), Benedikt von Pap-
penheim(2), Janick Pohle, Tim
Ebert, Adrian Neumann, Tjark
Mehring  (je 1)

C- Jugend: TSV Wennigsen – 
SG Bredenbeck  4-1 (1-0)

Auf dem Wennigser Ascheplatz
trafen im Spitzenspiel der Tabel-
lendritte vom TSV und der Tabel-
lenzweite aus Bredenbeck auf-
einander.
Die Wennigser  machten von
Beginn an Druck und dominier-
ten das Spiel, doch das Führungs-
tor durch Leon Stein fiel trotz

bester Möglichkeiten erst kurz
vor der Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit spielte
weiterhin nur der TSV und konn-
te es jetzt auch  in etwas Zählba-
res umsetzen. So zogen die Wen-
nigser auf 3-0 davon, ehe eine
der wenigen Bredenbecker
Chancen zum Anschlusstor führ-
te. Danach folgte eine kurze
Drangphase der Bredenbecker,
die aber durch einen schönen
Konter, der zum 4-1 Endstand
führte schnell, beendet wurde.
Die Tore für den TSV erzielten:
Leon Stein, Benedikt von Pap-
penheim, Adrian Kera, Nils Tön-
nies

1. C-Jugend: TSV Wennigsen –
SG Gehrden III    6-0 (3-0)

Gegen  völlig harmlose Gehrde-
ner, die über die gesamte Spiel-
zeit nicht eine Torchance hatten,
kamen die TSVer zu einem völlig
verdienten Erfolg. Bei  etwas bes-
serer Verwertung der Chancen
wäre ein weitaus höherer Sieg
möglich gewesen.
Die Tore erzielten:  3x Adrian
Kera, 2x Leonhard Weber, 1x
Robin Nitschke

SV Degersen –
TSV Wennigsen 4-7 (3-3)

Im Ortsderby konnte der TSV
nach einem turbulenten Spielver-
lauf die Punkte mit nach Hause

nehmen. Trotz klarer Überlegen-
heit und deutlich mehr Spielan-
teilen seitens des TSV lag plötz-
lich die Mannschafft des SV
durch zwei Konter der  schnellen
Stürmer mit 2-0 in Front. Doch
die Wennigser behielten die
Ruhe und konnten auf 2-2 aus-
gleichen. Als alle Anhänger des
TSV dachten, das Spiel jetzt in
den Griff zu bekommen, ging der
SV erneut durch einen lang raus-
geschlagenen  Ball,  der vom
Stürmer erlaufen wurde,  in Füh-
rung. Aber durch gute Spielzüge
und viel Kampfgeist konnte vor
der Pause noch ausgeglichen
werden.
Nach der Halbzeitansprache und
Beruhigen der Gemüter  konnten
die Spieler aus Wennigsen erst-
mals in Führung  gehen,  doch in
Folge  konnten selbst die besten
Chancen nicht genutzt werden,
und der SV kam durch einen
erneuten Konter zum Ausgleich.
Mit längerem Spielverlauf wurde
die Überlegenheit des TSV immer
deutlicher und konnte zum Ende
des Spiels auch in Tore umgesetzt
werden.
Die Tore erzielten:  4x Leonhard
Weber, 2x Adrian Kera und Timo
Lauenstein.

1. D-Jugend: 1-0-Sieg in Goltern

Einen auch in der Höhe überra-
schenden Kantersieg feierte die
1. D-Jugend des TSV Wennigsen
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im Auswèrtsspiel gegen Goltern.
Nachdem die erste Halbzeit lan-
ge nur mit 1:0 geführt wurde,
gelang fast mit dem Pausenpfiff
zwei weitere Treffer zum 3:0. Die
Chancenausbeute der ersten
Halbzeit war dabei sehr schlecht,
die Jungs vergaben ein ums
andere mal überhastet. Nach der
Pause ging die Mannschaft deut-
lich konzentrierter zu Werke.
teilweise wurde der Gegner an
die Wand gespielt. Eine Kombi-
nation nach der anderen rollte
auf Goltern zu, am Ende gewann
Wennigsen auswärts mit 11:0.
Dabei hatte Marius Köspel noch
Pech mit einem Kopfball ans Lat-
tenkreuz.
Die Torschützen: Ilja Schwarz 3x
Finn Tönnies u. Florian Haase 2x;
Jan Druschke, Paul Stegemann,
Marius Köpsel, Domenik Hitzsch-
ke jeweils einen Treffer

1. D-Jugend

Im Auswärtspiel gegen Pattensen
musste man erneut eine, wenn
auch in der Höhe nicht gerechte,
Niederlage einstecken. Dabei
gelang Patenten nach einem an
der Torauslinie vertändeltem Ball
der Führungstreffer gleich kurz
nach Anpfiff. Unsere Jungs steck-
ten allerdings nicht auf, und hiel-
ten dagegen. Folgerichtig erar-
beitete man sich auch Chancen,
nachdem Dominik Hitzschke
allein auf den Torwart laufend

den Ball nicht im Gehäuse unter-
bringen konnte, gelang Finn
Tönnies der verdiente Ausgleich.
Kurz vor der Pause gelang Paten-
ten dann noch der Treffer zur 2:1
Pausenführung. Nach der Pause
ließ auf schweren, unebenem
Platz die Konzentration etwas
nach, der Schiedsrichterpfiff
eines parallel laufenden Spiels
brachte die Abwehr in Unord-
nung, die der Gegner zum Aus-
bau der Führung mit 3:1 nutzte.
In der Schlussphase fiel dann der
Treffer zum Endstand mit 4:1.
Trotzdem hatten unsere Jungs
noch zwei gute Chancen, diese
wurden jedoch vergeben.

Es spielten: Lennart Spitzenberg
(TW), Finn Tönnies, Florian Haa-
se, Paul Stegemann, Marius Köp-
sel, Domenik Hitzschke, Jakob
Peter, Jannis Klaus, Alexander
Haase, Florian Schwarm

1. D-Jugend 20.9.: 
TSV Wennigsen  – 
SV Germania Grasdorf 5:4

Im Nachholspiel gegen Grasdorf
wurde es dann deutlich besser. In
einer intensiv geführten Party, in
der unsere Jungs sich auch kör-
perlich mehr durchsetzen muss-
ten, wurde der Gegner mit 5:4
besiegt. Das Ergebnis spiegelt
dabei nicht die spielerische åber-
legenheit unserer Mannschaft

wider, ein ums andere Mal wurde
der Ball mit schönen Stafetten
aus der Gefahrenzone herausge-
spielt. Die Gegentore fielen
allein durch die körperliche åber-
legenheit eines Garbsener Spie-
lers, der nur mit langen Bällen
bedient wurde. Das war zuwenig
gegen unsere gut aufgelegten
Jungs, sodass der Sieg letztlich
auch verdient war.

Es spielten: Frederik Ast, Lennart
Spitzenberg, Finn Tönnies, Flori-
an Haase, Paul Stegemann, Mari-
us Köpsel, Domenik Hitzschke,
Jakob Peter, Jannis Klaus, Alex-
ander Haase, Florian Schwarm,
Jan Druschke

1. D-Jugend 25.09.

TSV Wennigsen gegen SC Hem-
mungen Westerfeld 1:5

Gegen den Tabellenführer des SC
Hemmungen Westerfeld setzte
es eine deftige 1:5 Niederlage.
Kurz nach Anpfiff ging Hemmun-
gen durch eine Unaufmerksam-
keit nach einer Ecke in Führung,
im Verlauf der ersten Halbzeit
gelang dann der Treffer zur 0:2
Führung. So ging es in die Pause.
Nach der Pause machten unsere
Jungs mehr Druck und das Spiel,
allein die Chancenauswertung
ließ zu wünschen übrig. Marius
Reese gelang der Anschlußtref-
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fer, kurz danach hatte Ilja
Schwarz die große Chance zum
Ausgleich, als er allein durch war
und auf den Torwart zuging, der
mit einer Glanztat den Ausgleich
verhinderte. Durch weitere indi-
viduelle Fehler gelang es Hem-
mungen dann den Vorsprung
auszubauen.

Es spielten: Frederik Ast (TW),
Lennart Spitzenberg, Finn Tön-
nies, Florian Haase, Paul Stege-
mann, Marius Köpsel, Alexander
Haase, Florian Schwarm, Jan
Druschke

TSV Wennigsen gegen Basche
United 2:1

Nach der Auswärtsniederlage in
Lehrte mit 1:2 (Torschütze Paul
Stegmann) wollten die Jungs
Wiedergutmachung betreiben.
Gleich zu Beginn ging das Spiel
hin und her, allein es gab keine
zwingenden Torchancen. Kurz
vor Ende der ersten Halbzeit
dann setzte sich Ilja Schwarz
vehement durch und schoß plat-
ziert zum 1:0 ein. So ging es in
die Pause. Nach dem Seitenwech-

sel versuchte Basche zum Aus-
gleich zu kommen, aber auch
unsere Jungs hatten Chancen,
die jedoch leichtfertig vergeben
wurden. So kam, was kommen
musste, durch eine Unaufmerk-
samkeit wischte ein Barsinghäu-
ser Stürmer durch, die Fussab-
wehr von Alex Haase wurde zur
Stolperfalle und der Schiedsrich-
ter zeigte auf den Punkt. Gegen
den fulminant geschossenen Elf-
meter hatte Freddie keine Chan-
ce,  somit stand es 1:1. Damit
wollten sich unsere Jungs aber
nicht zufrieden geben und setz-
ten nach. Als im Getümmel im
Strafraum von Basche Finn Tennis
zu Fall gebracht wurde, gab es
erneut Elfmeter. Der gefoulte
schoss selbst und hatte Glück, das
der Ball vom Torwart hinter die
Linie kullerte. Somit gelang der
viel umjubelte Dreier, und man
konnte in der Tabelle wieder
einen Platz gutmachen.

Es spielten: Frederik Ast (TW),
Lennart Spitzenberg, Finn Tön-
nies, Paul Stegemann, Marius
Köpsel, Alexander Haase, Dome-
nik Hitzschke, Jakob Peters, Ilja
Schwarz, Tom Lutter
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TSV Wennigsen/Deister e.V. 
– Hauptvorstand –

Jürgen Stegen, 1. Vorsitzender, Im Winkel 1a, 
30974 Wennigsen, Tel. 05103 / 3686

Einladung

Am Mittwoch, den 27. Oktober 2010 um 19.00 Uhr, findet die diesjäh-
rige ordentliche Mitgliederversammlung des TSV Wennigsen/Deister
e.V. in der Gaststätte „Pinkenburg“, Hauptstraße 6, 30974 Wennigsen,
statt. Der Hauptvorstand lädt alle Mitglieder herzlich ein und würde
sich über eine gute Beteiligung sehr freuen! 

Die Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung und Totenehrung durch den 1. Vorsitzenden

2. Grußworte der Gäste

3. Protokollgenehmigung

4. Ehrungen

5. Bestätigung der Spartenleitungen

6. Kurzberichte der Sparten und Bericht des Hauptvorstandes

7. Aussprache zum TOP 6

8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes

9. Neuwahlen zum Vorstand laut Satzung oder Notwendigkeit
a) 1. stellvertretender Vorsitzende(r) (Wahlzeitraum 4 Jahre)
b) 2. stellvertretende(r) Vorsitzende(r) (2 Jahre)
c) Hauptsportwart(in) (4 Jahre)
d) Jugendwart(in) (4 Jahre)
g) 1 Kassenprüfer(in) (4 Jahre)

10. Beschlussfassung über die Neufassung der Satzung

11. Erweitung des Sportstättenangebotes in Wennigsen – hier: 
Beschlussfassung über die Bildung einer gebundenen Rücklage

12. Anträge

13. Verschiedenes

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2008 liegt zur Einsicht in
der Geschäftsstelle in Wennigsen, Neustadtstraße 35a, aus. Ferner wird
es ab 18.30 Uhr am 27.10.2010 vor der Mitgliederversammlung zum
Durchlesen ausgelegt.

Anträge sind beim 1. Vorsitzenden schriftlich bis 20.10.2010 einzurei-
chen.

Der Hauptvorstand freut sich auf Deinen / Ihren Besuch!

Mit sportlichen Grüßen
TSV Wennigsen/Deister e.V.

Jürgen Stegen, 1. Vorsitzender
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Horst Drawert ist topfit 80 Jahre alt geworden

Der treueste aller Wennigser
Fußballer – Horst Drawert –
konnte am 14. 08. 10 seinen 80-
sten Geburtstag im Kreise seiner
Familie, zahlreicher Sportfreun-
de und im Beisein des TSV-Ehren-
vorsitzenden Willi Tadje und TSV
Vorsitzenden Jürgen Stegen fei-
ern. 

Erstaunlich bis sensationell ist
dabei sein Sportlerleben als abso-
lut rekordverdächtig gewürdigt
worden. 

Als Spieler der 1. Herren des TSV
ist er in den Jahren von 1952 bis
1966 nahezu 600 mal im Einsatz
gewesen. Ganze 2 Spiele mußte
er verletzungsbedingt aussetzen.
2 mal wurde er in die damalige
Deisterauswahl berufen. Unun-
terbrochen hat er danach bis
zum Jahre 2005 also fast 40 Jahre
lang, in allen Mannschaften des
Alte-Herrenbereiches – Ü32, Ü40
und Ü50 – gespielt und es dabei
auf weitere 900 Spieleinsätze
gebracht. Gleichzeitig ist er diese
ganze Zeit über der Trainer des
Altherren-Bereiches gewesen und
bis zum heutigen Tag leitet er die
Ubungsabende der jetzt passiven
ehemaligen Fußballgrößen aus
Wennigsen. Seine Mannschaften
konnten, weitgehend mit seiner
Mitwirkung, während dieser

Epoche 12mal die Staffelmeister-
schaft erringen und sind 3mal
Kreispokalsieger geworden. Da-
für hat er ca. 1800 Übungsaben-
de investiert. Nicht zuletzt ist er
unbestritten der mit Abstand
treueste Zuschauer aller Wennig-
ser Fußballteams – also auch der
Jugendmannschaften – bis zum
heutigen Tag. Es ist nicht über-
trieben, wenn er es hier auf über
2000 Spielbeobachtungen ge-
bracht hat. Wer denkt, damit
hätten die Rekorde ein Ende, irrt
sich. 

Es gibt wohl keinen Spieler, der
soviel Mannschaftsfeiern stand-
fest bis zum Schluss – meistens als
Gesangsdirigent von Fußball du
alleine sollst meine einzige Freu-
de sein, bis zum Schlusslied
schnell noch ein Glas im Stehen –
absolviert hat. 

Noch aktuell wird er von der 1. u.
2 Herren, die seine Enkel sein
könnten, zu deren Weihnachts-
feiern eingeladen. Indirekt ist es
ihm auch zu verdanken, dass
1999 der Ü50 des TSV vom NFV
und der Gilde-Brauerei ein Preis
von 5000 DM zu erkannt wurde,
als dem ältesten aktiven Fußball-
team in Niedersachsen. Sein Alter
von 69 Jahren und der nachweis-
lichen Teilnahme an allen Punkt-

spielen hatte den Ausschlag ge-
geben. Seinem Wunsch entspe-
chend sind davon 2500 DM der
Jugendabteilung gegeben wor-
den. Zum Schluß aber gibt es
noch einen Rekord zu melden.
Seit 1992 ist er auch der Wander-
führer seiner Fußballfreunde.
Jeden Donnerstag wandert eine
Gruppe zum Annaturm. In 18
Jahren hat es Horst Drawert
dabei auf über 700 Aufstiege
geschafft, selbstverständlich als
absoluter Spitzenreiter. Niemand
im TSV zweifelt daran, dass er
die 1000-ste Gipfelerstürmung
locker schaffen wird. 

Hencke & Hencke
Meisterbetrieb in 2. Generation

Gebäudereinigung GmbH
Kampstraße 34, 30974 Wennigsen
Tel. 0 51 03 / 78 68 · Fax 0 51 03 / 78 07

Grafittischutz & -entfernung Desinfektionsreinigung
Baureinigung Büroreinigung
Glasreinigung Fassadenreinigung
Teppichreinigung Treppenhausreinigung

und selbstverständlich Winterdienst

Lieber Horst, Du kannst gewiss
sein, dass alle Wennigser Fußbal-
ler Deinen weiteren Lebensweg
mit aller Sympathie begleiten
und die neuen Rekorde von Dir
in die Vereinsannalen aufneh-
men werden.
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Tim Schiemann
Hörgeräteakustik-Meister

Ricklinger Stadtweg 30
30459 Hannover

Telefon 05 11 / 7 68 21 30
Telefax 05 11 / 7 68 21 30
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TSV Wennigsen/Deister e.V. – Fußballsparte –
1. Spartenleiter: Telefon: 05103 / 50 34 64
Achim Gärtner Handy: 01 51 / 26 43 62 31

E-Mail: spartenleiter@tsv-wennigsen.de

2. Spartenleiter: Telefon: 05103 / 3686, Handy: 0175 / 2257270
Jürgen Stegen Fax: 05103 / 3686

E-Mail: jstegen@tsv-wennigsen.de oder
juergen.stegen@seppeler.de

Spielausschussobmann: Telefon: 05103 / 927557, Handy: 0171 / 5470727
Marco Trube E-Mail: spielausschuss@tsv-wennigsen.de

Jugendleiter: E-Mail: jugendleiter@tsv-wennigsen.de
Stephan Zander und Telefon: 05103 / 2010
Bernd Strote Telefon: 05103 / 1209

Schiedsrichterobmann: Telefon: 05103 / 705301, Handy: 0171 / 4980620
Marcel Ryback E-Mail: schiedsrichter@tsv-wennigsen.de

2. Jugendleiter/Platzwart: Handy: 01 51 / 12 34 38 37
Dieter Demme

Geschäftsführer: Telefon: 05103 / 7412, Handy: 0179 / 3940397
Matthias Fetköther

Pressewart: Telefon: 05103 / 925396, Handy: 0173 / 2068803
Stefan Zwing E-Mail: presse@tsv-wennigsen.de

Vergnügungswart: Telefon: 05103 / 87 21
Manfred Nötzig

Schreecks Hofladen
Eier, Gemüse, Kartoffeln aus eigener Produktion,

Brot aus eigener Bäckerei, Fruchtaufstriche aus eigener Herstellung,
Dosenwurst aus der Region, Imkerhonige, Kräuter,

Obst, Gemüse aus dem Süden, exotische Früchte, u.v.m.

Öffnungszeiten:
Dienstag 15 – 18 Uhr Glockenstraße 12
Freitag 15 – 18 Uhr 30974 Wennigsen / Degersen
Samstag 9 – 12 Uhr Telefon 0 51 03 / 85 85


